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K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 

DER PFARRGEMEINDE ST. JOSEF 
 

Nr. 4 – Samstag, 15. Juli bis 22. September 2017 –  
64. Jahrgang  

 
 

Sommerfeste & Co – Um Gottes Willen feiern 

 
Sommerfeste, Abschlussfeste, Straßenfeste… Laut Wikipedia ist ein Fest 
„ein besonderer Tag, ein gesellschaftliches oder religiöses Ritual oder ein 
Ereignis, zu dem sich Menschen an einem Ort zu einem besonderen 
Zeitpunkt treffen und gesellig sind.“ Ein solches Fest muss auch vorberei-
tet werden, das kann sehr arbeitsintensiv und anstrengend sein, aber wir 
erleben, dass diese Vorbereitung von Festen uns verbindet. Feste wirken, 
soziologisch gesehen, gemeinschaftsstiftend und gemeinschaftserhal-
tend, sie festigen den Zusammenhalt. Feste und Feiern vermitteln Le-
bensfreude. Sie geben uns die Möglichkeit, uns im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten, in die Gemeinschaft einzubringen. 
 
Das Feiern spielt in der Bibel eine große Rolle. Schon im Alten Testament 
hat Gott angeordnet, dass sein Volk mehrere große Feste im Jahr feiern 
soll - ausgelassen und fröhlich. Im Neuen Testament setzt Jesus das fort: 
Für eine große Hochzeitsgesellschaft, an der er mit seinen Jüngern teil-
nahm, machte er aus Wasser ein paar hundert Liter besten Wein (Jh 2, 1-
12). Jesus war auf Mission, die Welt zu retten – offenbar hatte er aber für 
das Hochzeitsfest Zeit, und es war ihm wichtig, dass die Leute zu trinken 
hatten. Später machte sein Jünger Matthäus eine große Party für seine 
Freunde, um ihnen Jesus vorzustellen. Jesus ist mittendrin zu finden - ein 
lebensfroher Mann, der offenbar gern feierte und mit Menschen zusam-
mensaß (Lk 5, 27ff). 
 
Eigentlich sollten Christen die besten Partys machen und Feste feiern. 
Gott lädt uns zum Feiern ein, weil seine neue Welt schon angefangen hat. 
Freude ist die Mitte der Guten Botschaft Gottes. Darum muss Feiern ei-
nen bewussten Platz unter Christen haben. Hier sind wir im Zentrum des 
Evangeliums. Wir drücken damit auch aus: Entscheidend ist nicht unser 
Tun, sondern das, was Gott bereits getan hat. Wir feiern, weil Gott die 
Welt erlöst hat. Lasset uns fröhlich feiern!  
                                                                    Serafina Kuhn, Gemeindereferentin 
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Impuls einer pastoralen Mitarbeiterin 

 
 

Vom Genießen 
 
„Wer nicht genießen kann, wird ungenießbar.“ Dieses Sprichwort 
ist bestimmt nicht nur der Redensart nach bekannt, sondern man 
kennt es vielleicht aus eigener Erfahrung. Beispielsweise wenn es 
uns schwer fällt, auch die kleinen Freuden im Leben zu genießen, 
sei es ein gutes Essen, Gespräche mit Freunden, einen Ausflug 
mit der Familie oder ein Musikstück. 
 
Denn wie oft werden wir vom Alltagsgeschäft überrannt, von den 
scheinbaren Dringlichkeiten und Unablässigkeiten im Leben, wenn 
wir das Schöne und die Freude nicht mehr sehen und wahrneh-
men können.  
 
So kann der Beruf zur Lebensaufgabe werden, die viel Zeit ein-
nimmt, manchmal bis in den Feierabend hinein. Oder ein kleiner 
Ärger ergreift uns in einer Weise, dass dieser sowohl unser ganzes 
Tun als auch unsere Gedanken in Gänze in Anspruch nimmt und 
durchdringt.  
 
Dies alles kann uns nicht nur von den Freuden im Leben ablenken, 
sondern auch von uns Selbst. Es ist wichtig in unsere Herz einzu-
tauchen, uns selbst anschauen und zu fragen: Was möchte ich in 
meinem Leben? Was befähigt mich mein Leben zu genießen? Es 
gilt, nicht im Morgen oder Gestern verhaftet zu bleiben und zu le-
ben, sondern Freiheit zu gewinnen, indem wir im Hier und Heute 
ankommen und uns auch von unseren Herzenssachen ergreifen 
lassen. Denn deutsche Wort „genießen“ meint in seinem Ursprung 
nach „fangen, ergreifen“. In diesem Sinne fordert uns das Genie-
ßen auf: Ich lasse mich ganz auf eine Sache ein, ich spüre, was 
ich tue, sehe, schmecke und freue mich. 
 

Genießen ist eine Kunst, die gelernt sein will - für mich selbst und 
für die anderen viele Menschen. Carpe diem! 

Ihre Catharina Buck 
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Gottesdienste in St. Josef 
 

Samstag, 15. Juli  
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag 
(Ev: Mt 13, 1 - 23) 
10:30 Wortgottesfeier 
10:30 Kinderkirche 
 

Mittwoch, 19. Juli 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 20. Juli 
18:30 Rosenkranz 
 

Samstag, 22. Juli 
08:00 Morgenlob 
Kein Gottesdienst! 
 

Sonntag, 23. Juli – 16. Sonntag 
(Ev: Mt 13, 24 - 43) 
10:30 Eucharistiefeier 
10:30 Kinderkirche 
12:00 Tauffeier 
 

Dienstag, 25. Juli 
08:30 Schüler-Gottesdienst 

(Seewiesenschule) 
i.d. Ev. Hohenkreuzkirche 

 

Mittwoch, 26. Juli 
07:45 Schul-Gottesdienst des 

Schelztorgymnasiums 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 27. Juli 
18:30 Rosenkranz 
 

Samstag, 29. Juli  
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag 
(Ev: Mt 13, 44 - 52) 
10:30 gemeinsamer Gottesdienst 

im Münster St. Paul 
Kein Gottesdienst in St. Josef! 
 

Mittwoch, 02. August 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 03. August 
18:30 Rosenkranz 
 

Samstag, 05. August 
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 06. August – Verklärung 
des Herrn 
(Ev: Mt 17, 1 – 9 od. Mk 9, 2 - 10) 
10:30 Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 09. August 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 10. August 
18:30 Rosenkranz  
 

Samstag, 12. August 
Kein Gottesdienst! 
 

Sonntag, 13. August –19. Sonntag 
(Ev: Mt 14, 22 - 33) 
10:30 Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 16. August 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 17. August 
18:30 Rosenkranz 
 

Samstag, 19. August 
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 20. August –20. Sonntag 
(Ev: Mt 15, 21 – 28) 
10:30 Wortgottesfeier  
 

Mittwoch, 23. August 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 24. August 
18:30 Rosenkranz 
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Samstag, 26. August 
08:00 Morgenlob 
Kein Gottesdienst! 
 

Sonntag, 27. August –21. Sonntag 
(Ev: Mt 16, 13 – 20) 
10:30 Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 30. August 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 31. August 
18:30 Rosenkranz 
 

Samstag, 02. September 
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 03. September –  
22. Sonntag 
(Ev: Mt 16, 21 – 27) 
10:30 Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 06. September 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 07. September 
18:30 Rosenkranz  
 

Samstag, 09. September 
08:00 Morgenlob 
Kein Gottesdienst! 
 

Sonntag, 10. September –  
23. Sonntag 
(Ev: Mt 18, 15 – 20) 
10:30 Eucharistiefeier 
12:00 Tauffeier 
 

Mittwoch, 13. September 
07:45 Einschulungs-Gottesdienst 

(Schelztorgymnasium) 
09:00 Wortgottesfeier 
 

Donnerstag, 14. September 
09:15 Einschulungs-Gottesdienst 

(Seewiesenschule) 
i. d. Ev. Hohenkreuzkirche 

18:30 Rosenkranz 

Freitag, 15. September 
19:00 Stunde der Stille 
 

Samstag, 16. September 
08:45 Einschulungs-Gottesdienst 

i.d. Ev. St. Bernhardtkirche 
18:30 Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 17. September –  
24. Sonntag 
(Ev: Mt 18, 21 – 35) 
10:30 Wortgottesfeier 
10:30 Kinderkirche 
 

Mittwoch, 20. September 
09:00 Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 21. September 
18:30 Rosenkranz  
 
Haus Kennenburg 
Dienstag, 25. Juli / 08. August /  
05. September 
10:00 Wortgottesfeier 
Dienstag, 22. August  
10:00 Eucharistiefeier 
 
Beichtgelegenheit/ Sakrament der 
Versöhnung in St. Paul 
Samstag, 15. Juli           Vikar Walter 
Samstag, 22. Juli    Pfarrer Scheifele 
Samstag, 29. Juli       Pater Rowland 
Samstag, 05. Aug   Pfarrer Scheifele 
Samstag, 12. Aug       Pfarrer Möhler 
Samstag, 19. Aug      Pater Rowland 
Samstag, 26. Aug   Pfarrer Scheifele 
Samstag, 02. Sep          Pfarrer Marx 
Samstag, 09. Sep       Pfarrer Möhler 
Samstag, 16. Sep          Pfarrer Marx 
Samstag, 23. Sep          Pfarrer Marx 
Jeweils 16.30 bis 17.30 Uhr 
 
Tauftermine in St. Josef 
Sonntag, 10. September   12:00 Uhr 
Sonntag, 15. Oktober        12:00 Uhr 
Sonntag, 19. November    12:00 Uhr 
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NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Ehe haben empfangen 
Alina Martina und Dennis Dietrich 
 
Jubilare unserer Gemeinde 

15.07. Martha Schiebel, 85 Jahre 
18.07. Johannes Kaduk, 81 Jahre 
18.07. Helene Morche, 93 Jahre 
22.07. Erminio Montino, 86 Jahre 
24.07. Gertrud Moosmann, 88 Jahre 
25.07. Karl-Heinz Schäffler, 82 J. 
25.07. Franz Käfferbitz, 82 Jahre 
27.07. Alois Lechner, 87 Jahre 
28.07. Wilma Schäfer, 89 Jahre 
29.07. Tiberius Lummer, 80 Jahre 
01.08. Margaretha Borovan, 87 J. 
02.08. Josef Baier, 89 Jahre 
03.08. Marta Epple, 86 Jahre 
07.08. Gertrud Marder, 83 Jahre 
07.08. Paul Hörmann, 81 Jahre 
09.08. Kuno Bart, 84 Jahre 
11.08. Hilde Mayer, 90 Jahre 
12.08. Maria Dugas, 87 Jahre 
12.08. Günter Fingerle, 88 Jahre 
13.08. Rosa Junginger, 83 Jahre 
15.08. Elisabeth Schlecht, 84 Jahre 
20.08. Franziska Pavlu, 95 Jahre 
20.08. Emilie Tschakert, 90 Jahre 
22.08. Hedwig Abzieher, 91 Jahre 
24.08. Eduard Bader, 80 Jahre 
26.08. Paul Grasi, 89 Jahre 
26.08. Ute Waschler, 80 Jahre 
27.08. Maria Dos Santos Fernandes, 83 J. 

28.08. Irmgard Roth, 83 Jahre 

29.08. Anton Ziegler, 81 Jahre 
01.09. Paula Töpler, 90 Jahre 
01.09. Erika Grasi, 85 Jahre 
01.09. Gertrud Kwasnitschka, 84 J. 
01.09. Friedrich Ihm, 80 Jahre 
01.09. Rosalia Schuch, 91 Jahre 
02.09. Wilhelm Schwihalek, 88 J. 
03.09. Lucie Idler, 87 Jahre 
03.09. Alfred Merkel, 81 Jahre 
03.09. Elisabeth Jaumann, 84 Jahre 
04.09. Elfriede Brückner, 85 Jahre 
04.09. Rupert Hartmann, 87 Jahre 
06.09. Maria Bauer, 88 Jahre 
07.09. Annemarie Knecht, 75 Jahre 
08.09. Adolf Graf, 80 Jahre 
09.09. Hildegard Eberspächer, 88 J. 
09.09. Erna Rainer, 80 Jahre 
09.09. Johann Matzek, 82 Jahre 
09.09. Ernestine Kerl, 90 Jahre 
11.09. Peter Postolka, 75 Jahre 
15.09. Ingeborg Hirrle, 75 Jahre 
15.09. Johann Ruckgaber, 82 Jahre 
18.09. Gallus Fiala, 83 Jahre 
18.09. Irmgard Benninger, 81 Jahre 
19.09. Doris Staab, 80 Jahre 
19.09. Rudolf Sokele, 86 Jahre 
20.09. Siegfried Hemschemeier,87J. 
21.09. Matteo Francavilla, 80 Jahre 
 

 
Von Gott in die Ewigkeit heimgerufen wurden 
Wolfgang Hirrle, 75 Jahre  
Renate Marx, 77 Jahre 
Hedwig Franziska Tilgner, 90 Jahre 
Helmut Guth, 87 Jahre 
Gerhard Czioska, 84 Jahre 
Waltraut Erhard, 73 Jahre 
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Hinweise zu den Kollekten 
 

Welttag der Kommunikationsmittel (10. September) 
Unterstützt die kirchliche Büchereiarbeit, kirchliche Medienarbeit und überdiöze-
sane Zwecke (für Kommunikationsmittel). 
 

Veranstaltungskalender 

 
Sa 15.07. Sommerfest des Kindergartens St. Josef 
Mo 17.07. 19:30 Uhr: Treffen der Lektoren u. Kommunionhelfer (Mädchenraum) 
Di 18.07. 20:15 Uhr: Probe Musikgruppe Instrumental (Pastoraler Raum) 
Do 20.07. 19:30 Uhr: Sitzung des Kirchengemeinderats 
So 23.07. 10:30 Uhr: Aufnahme der neuen Ministranten 
Sommerferien vom 27. Juli bis 08. September 2017! 
Do 14.09. 20:00 Uhr: Treffen Kinderkirchen-Team (Mädchenraum) 
So 17.09. 15:00 Uhr: Ökum. Familienkreis 
Di 19.09. 19:30 Uhr: Sitzung des Liturgieausschusses 
 
Aus der KGR Sitzung vom 01.06.2017 
Berichte aus den Ausschüssen Liturgie/ Bau und aus dem Gesamt KGR. 
Es wurde die Empfehlung des Verwaltungsausschusses und der Beschluss zur 
geänderten Hausordnung des Gemeindehauses dem KGR zur Kenntnis 
vorgelegt. 
Eine Information an die Gemeinde zur Renovierung des Gemeindehauses findet 
am Sonntag, 02.07.17 im Rahmen eines Weißwurstfrühstücks nach dem 
Gottesdienst statt. 
Diskussion über das Memorandum von Pro Concilio: „Priestermangel - Zeit zum 
Handeln“. Unterschriftenliste hierfür wird im Eingangsbereich der Kirche 
ausgelegt. Stichtag ist der 30.06.2017. 
Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Marktplatz. Es wurde durch den 
Liturgieausschuss  ein Gebetsband gestaltet. Fr. Kohl und Herr Buhro 
repräsentierten St. Josef beim Gottesdienst. 
Aktueller Stand des Pastoralen Personals in der Seelsorgeeinheit. Rückblick 
Muttertagssekt. Termin Gemeindefest im Jubiläumsjahr am 08.10.2017.  
Aus persönlichen Gründen wird Frau Christina Tobai bis zum Jahresende eine 
Auszeit von ihren Ämtern nehmen. Frau Jutta Eichner übernimmt das Amt des 
2.Vorsitzenden kommissarisch bis zu den Sommerferien, zusätzlich das Mandat 
im Gesamt-KGR. Frau Dr. Silke Leonhardt übernimmt das Mandat im 
Geschäftsführenden Ausschuss des Gesamt-KGR. Nach den Sommerferien wird 
der KGR zu allen jetzt kommissarisch besetzten Ämtern neu beraten. 

Monika Illenberger 
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Mitarbeiterfest 2017 
Am Freitag, 23. Juni fand unser diesjähriges Mitarbeiterfest im Gemeindehaus 
statt. Unter dem Motto „griechischer Abend“ sorgten die hauptamtlichen Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen für ein leckeres griechisches Buffet. Zuvor wurden unse-
re ehrenamtlich Engagierten mit einem Cocktail in den Farben des Gesamtkir-
chengemeinde-Logos begrüßt, d.h. Sekt, Sekt mit Blue Curracao und als alkohol-
freie Variante ein rotes Traubensaftgetränk genannt „E-Perl“. Der Duft von Fleisch 
und Gemüseauflauf ließ allen das Wasser im Munde zusammen laufen. Nach 
dem Abendessen durften wir eine griechische Kindertanzgruppe begrüßen, die 
mit Schwung und viel Stimmung alle vom Stuhl riss. Ein herzlicher Dank an Frau 
Kostidou vom Kindergarten St. Josef für die Organisation der Tanzgruppe. Da-
nach gab es als Nachtisch noch griechischen Sahnejoghurt mit Honig und Nüs-
sen, der reißenden Absatz fand. Pfarrer Möhler traf mit dem hauptamtlichen 
Team dann mit einem umgedichteten Text auf „Griechischer Wein … von Udo 
Jürgens“ den Nerv der Zuhörer. Ca. 30 Gruppen gibt es, die ein dynamisches 
Miteinander ermöglichen. Angefangen von den eher unscheinbaren aber wichti-
gen Diensten, wie z.B. die Pflege des Kirchengärtle, die „Kimikleber“, über Ge-
burtstagsbesuchsdienst bis hin zum KGR mit den Ausschüssen. Um 22:00 Uhr 
ging ein erfüllter und gemeinsam verbrachter schöner Abend zu Ende. Nochmals 
vielen Dank und Vergelt´s Gott für alle Dienste, die zum Wohle aller und Aufbau 
unserer Gemeinde St. Josef getan werden. Es hat uns allen sehr viel Spaß berei-
tet. Ein herzlicher Dank gilt dem Kindergartenteam St. Josef, die das „Chaos“ in 
der Küche wieder super gemeistert haben.  
 
Nacht der Lichter vor den Sommerferien 
„Zur Ruhe kommen – Zeit genießen mit Gott“ - Wieder laden wir ein zur inzwi-
schen schon bekannten und von vielen geschätzten Nacht der Lichter. Am Wo-
chenende vor den Sommerferien wollen wir uns einstimmen auf die sommerli-
chen Wochen, die für viele eine Zeit der Erholung, des „einen Gang herunter-
schaltens“ sind. Mit Gesängen aus Taizé, kurzen Texten und der Möglichkeit zu 
einem persönlichen Segenszuspruch werden wir diesen Abend gestalten. Mitge-
staltet wird er wieder vom Chor „Chorazon“. Termin ist Samstag, 22. Juli um 
21:30 Uhr im Münster St. Paul in Esslingen. 
 
Neues von den MINI´s! 

Der Sonntag, 23.07. hat es in sich! An diesem Tag werden 
nicht nur unsere neuen Ministranten in die Minischar aufge-
nommen, sondern wir feiern auch die Jubilare! Drei unserer 
Mini`s werden nach einem sehr langen Ministrantendienst 
verabschiedet. Nachdem Gottesdienst werden wir zusammen 
Pizza essen und gemütlich beisammen sein. Alexandra Kohl  

 
Außerordentlicher MISSIO- Sonntag in Esslingen 
Alle vier Jahre feiern wir den „Außerordentlichen MISSIO-Sonntag“ in unserer 
Gesamtkirchengemeinde, mit dem das Anliegen der Mission und der Eine-Welt- 
Arbeit mit neuer Aufmerksamkeit bedacht werden soll. Wir sind Weltkirche, leben 

 



8 

in einer vernetzten Welt, haben auch Verantwortung für die Menschen und Glau-
bensgeschwister in anderen Ländern!  
Wie beim letzten Mal wollen wir diesen Sonntag für alle Gemeinden gemeinsam 
im Rahmen des „Gemeinsamen Esslinger sonntags feiern. Dazu laden wir jetzt 
schon herzlich ein:  
Der Außerordentliche MISSIO- Sonntag findet statt am Sonntag, 31. Juli um 
10:30 Uhr im Münster St. Paul. Den Gottesdienst gestalten wir in Zusammenar-
beit mit den Eine-Welt-Gruppen in unseren Gemeinden. Wir werden auch wieder 
informieren über die verschiedenen Projekte weltweit, mit denen wir aus unseren 
Gemeinden heraus verbunden sind und die wir unterstützen. Auch das Hilfswerk 
MISSIO werden wir vorstellen, dafür ist dann auch die Kollekte bestimmt. Herzli-
che Einladung zum gemeinsamen Feiern und zum spannenden Blick über den 
Esslinger Tellerrand hinaus!                                                         Pfarrer Stefan Möhler 
 
Besuche der Klinikseelsorge im Krankenhaus 
Immer wieder bekommen wir Klinikseelsorgerinnen oder auch die KollegInnen 
aus den Gemeinden enttäuschte Rückmeldungen darüber, dass Gemeindemit-
glieder stationär im Krankenhaus waren und keinen Besuch von uns bekommen 
haben. Um solche Enttäuschungen zu vermeiden, müssen Sie folgendes wissen: 
Im Idealfall wird jeder Patient bei der Aufnahme gefragt, ob er Seelsorge möchte. 
Dieses System ist sehr fehleranfällig, z.B. bei Notfällen, so dass manchmal auch 
nichts bei uns ankommt. Vieles an unserer Zeit brauchen wir für Notfälle und die 
wirklich sehr schwer Kranken, in der restlichen Zeit versuchen wir, durch die Sta-
tionen zu gehen. So klappt es nicht immer, unsere Listen abzuarbeiten, beson-
ders auch, weil die Verweildauern immer kürzer werden. Es ist immer nur ein/e 
Seelsorger/in - evangelisch oder katholisch - für eine Station zuständig. So kann 
auch sein, dass die evangelischen Kollegen bei Ihnen vorbei kommen. Sie dürfen 
diesen dann natürlich gerne den Auftrag erteilen, uns Bescheid zu geben, dass 
Sie eine katholische Seelsorgerin möchten. Andernfalls gehen wir davon aus, 
dass Sie bei unseren evangelischen Kollegen gut betreut sind. 
Auf diesen Wegen können Sie oder Ihre Angehörigen uns informieren, dass Sie 
Begleitung wünschen: 
- Sie bekommen bei der Anmeldung einen Seelsorgeflyer. Da können Sie einen 
Abschnitt ausfüllen und in den internen Briefkasten links an der Pforte werfen. 
- Unter der Telefonnummer 0711/ 3103-2138 ist ein Anrufbeantworter geschaltet, 
den wir in unseren Präsenzzeiten Montag bis Freitag regelmäßig abhören. Hinter-
lassen Sie Namen, Station und Zimmernummer, dann versuchen wir zeitnah zu 
kommen. Über diesen AB werden Sie auch über längere Abwesenheiten wie 
Urlaub oder Fortbildung informiert. 
- Auch das Pflegepersonal kann uns informieren. Bitten Sie eine Schwester oder 
einen Pfleger, bei uns anzurufen. Besonders wenn es sehr dringend ist, können 
diese uns mit Hilfe der internen Kommunikation schnell erreichen. 
Natürlich organisieren wir von der Seelsorge – auch die evangelischen Kollegen – 
auf Wunsch eine Krankensalbung durch den diensthabenden Pfarrer. 
So hoffen wir, dass wir Sie in Zukunft im Krankenhaus besser begleiten können! 

Pastoralreferentinnen Sabine Mader und Catharina Buck 
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Firmung 2018 – bitte Termine vormerken! 
Im Jahr 2018 feiern wir in unseren Esslinger Kirchengemeinden wieder das Sak-
rament der Firmung für unsere Jugendlichen gemeinsam mit Domkapitular Paul 
Hildebrand. Die Firmgottesdienste werden am Samstag, 17. März 2018 und 
Sonntag, 18. März 2018, jeweils um 10:00 Uhr und 15:00 Uhr stattfinden. 
Jugendliche, die die 8. oder 9. Klasse besuchen bzw. zwischen 2000 und 2002 
geboren sind, sind recht herzlich zur Auftaktveranstaltung der Firmvorbereitung 
eingeladen. Diese findet am Freitag, 06. Oktober um 18:00 Uhr bzw. am Sams-
tag, 07. Oktober um 14:00 Uhr im Salemer Pfleghof (Untere Beutau 8 - 10) statt. 
An diesen Tagen können sich die Jugendlichen zur Firmung anmelden und erhal-
ten alle Informationen zur Firmvorbereitung.  
Ein Elternabend wird am Freitag, 13. Oktober um 19:00 Uhr im Salemer Pfleghof 
(Untere Beutau 8-10 Uhr) stattfinden. Falls Jugendliche der entsprechenden Ge-
burtsjahrgänge bis Mitte September 2017 keine Einladung erhalten haben, bitten 
wir, sich bei Pastoralreferentin Catharina Buck zu melden. Dies gilt selbstver-
ständlich auch für ältere Jugendliche, die gerne gefirmt werden möchten.  

Ihre Catharina Buck, catharina.buck@drs.de 
 
Abendandacht mit Liedern aus Taizé: 

An einigen Samstagen, an denen in St. Josef keine Vor-
abendmesse stattfindet, ergeht eine herzliche Einladung zur 
Abendandacht im pastoralen Raum. Ort: Pastoraler Raum 
neben der Kirche St. Josef, Barbarossastr. 51 (der Weg ist 
beschildert). Termine: samstags 12. August, 26. August und 
23. September jeweils um 18:30 Uhr.  
 
 

 
Eucharistische Anbetung im Münster St. Paul 
Jeden Mittwoch gibt es von 18:00 bis 19:00 Uhr das Angebot des Mitt-Woch: in 
der Mitte der Woche bei der Eucharistischen Anbetung beim Herrn zu verweilen. 
Seit Ende April wird die Eucharistische Anbetung verlängert angeboten. Im An-
schluss an den wie gewohnt stattfindenden Mitt-Woch bleibt das Allerheiligste zur 
Anbetung bis 21:00 Uhr ausgesetzt. Seien Sie alle herzlich dazu eingeladen. Sie 
dürfen auch „zwischendurch“ für kürzere Zeit zum Gebet kommen - nach Ihren 
Möglichkeiten. Durch Ehrenamtliche konnten die Anbetungsstunden für die 
nächsten Monate abgedeckt werden. Vielen Dank hierfür. Falls Sie Interesse 
haben, an einem bestimmten Mittwoch – oder vielleicht auch regelmäßig – eine 
Anbetungsstunde (19:00 – 20:00 oder 20:00 -21:00 Uhr) zu übernehmen, spre-
chen Sie uns einfach an.                       Pfarrer S. Möhler, Diakon E. Rojas, Vikar H. Walter 

 

Voranzeige: Erntedank 
Am Sonntag, 08. Oktober feiern wir um 10:30 Uhr Eucharistie zum Erntedank. 
Anschließend herzliche Einladung zum Gemeindefest. 
 
 
 
 

catharina.buck@drs.de
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DIES UND DAS 
 

Dank aus Molodetschno für Lautsprecheranlage aus Esslingen 
Ein herzliches Dankeschön erreichte uns 
aus unserer Partnergemeinde St. Josef, 
Molodetschno in Weißrussland: Beim Be-
such im Jahr 2016 hatte sich die Delegati-
on mit Pfarrer Edmund gewünscht, dass 
wir sie mit dem Kauf einer tragbaren Laut-
sprecheranlage für Prozessionen und gro-
ße Gottesdienste unterstützen. Solche 
Geräte sind in Weißrussland kaum zu be-
kommen. Aus den Esslinger Spenden für 
Molodetschno wurde eine Funk-

Lautsprecheranlage erworben (Kosten ca. 2.000 Euro) und via Polen nach Molo-
detschno gesandt. Das Bild zeigt Pfr. Edmund und beim Gottesdienst engagierte 
Gemeindemitglieder.  
 
Fastenpredigten zum Reformationsjahr im Münster St. Paul - Dokumentati-
on liegt vor 
Die Fastenpredigten zum Reformationsjahr im März mit den Predigern Jörg Vins, 
Christian Hennecke, Prof. Bernd Jochen Hilberath, Stefan Möhler sowie Minister-
präsident Winfried Kretschmann fanden große Beachtung. Die Predigten liegen 
nun gedruckt als Heft vor. Interessierte können sie zum Preis von 3 € in allen 
Katholischen Pfarrämtern in Esslingen erwerben.  
 
Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen – Chancenschenker 
Die Kinderstiftung macht es sich zur Aufgabe konkrete Nöte von Kindern aus 
benachteiligten Familien im Landkreis Esslingen zu mindern. Dazu gehören mate-
rielle Hilfen wie Schulmaterial, medizinische Hilfsmittel oder Sportbekleidung. 
Zudem fördert sie die Teilhabe von Kindern und Jugendlichen an Maßnahmen im 
kulturellen, sozialen, gesundheitlichen und bildenden Bereich, z.B. Musikunter-
richt, Sportverein, Nachhilfe. Die Antragstellung zur Förderung ist unkompliziert – 
das Formular finden Sie unter www.kinderstiftung-esslingen-
nuertingen.de/waswirtun - Mit dem Projekt Chancenschenker ergänzt die Kinder-
stiftung Esslingen-Nürtingen seit 2014 ihre materielle Hilfe durch das ehrenamtli-
che Engagement der Paten und Patinnen, um die ganzheitliche Entwicklung von 
Kindern zu fördern. Wir rufen zum Malwettbewerb auf. Kinder im Alter von 6–12 
Jahren dürfen bis zum 31. August 2017 ihr Bild zum Motto „Wenn Kinder und 
Erwachsene zusammen spielen“ malen. Es winken tolle Preise. Das Gewinn-
erbild wird sogar als Postkarte gedruckt! Nähere Informationen entnehmen Sie 
den Flyern am Schriftenstand. 
 
 
 
 

http://www.kinderstiftung-esslingen-nuertingen.de/waswirtun
http://www.kinderstiftung-esslingen-nuertingen.de/waswirtun
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Auf den Spuren Jesu unterwegs im Heiligen Land 
Von 23.02. bis 05.03.2017 waren fünfunddreißig Gemeindemitglieder und Gäste 
der katholischen Gesamtkirchengemeinde Esslingen unter der Leitung von Pfr. 

Stefan Möhler auf einer überaus interessanten Pilger- und Studienreise durch 
Israel und Palästina unterwegs. Wir besuchten die biblischen Stätten des Alten 
und Neuen Testaments. Traumhafte Wanderungen in der Wüste Negev, durch 
das üppig grüne Jordantal und entlang des idyllischen Sees Genezareth waren 
neben einem anspruchsvollen Besichtigungsprogramm  eine Wohltat für Seele 
und Leib. Die Brisanz des Nahostkonflikts wurde uns an vielen Beispielen ver-
deutlicht. Abseits der üblichen Touristenrouten erlebten wir die dramatische sozi-
al-politische Situation Palästinas und lernten vorbildliche christliche soziale Pro-
jekte dort kennen. Wir danken Pfr. Stefan Möhler für diese perfekt vorbereitete 
und organisierte Reise, für die sehr schön gestalteten und thematisch hervorra-
gend abgestimmten Tagesimpulse mit dazu passenden  Liedern, für stimmungs-
volle Heilige Messen an ungewöhnlichen Orten, wie z.B. bei Abendsonne  in den 
Ruinen der Kirche der Nabatäerstadt Shivta in der Wüste Negev. Diese Reise 
wird uns immer in Erinnerung bleiben.                                          Gabriele Alf-Dietz 
 
Oase in der Stadt – Pflanzen der Bibel 
Walnuss – Koriander – Ysop – Brennessel – Wermut – Myrre 
Jeden Donnerstag, wenn der Tag am Ende der „Siesta“ noch einmal Atem holt, 
laden wechselnde Dinge zur Betrachtung ein, aus denen sich neue Gedanken 
lösen lassen. Dieses kurze Innehalten im Klosterhof des ehemaligen Dominika-
nerklosters (mediterraner Klosterkräutergarten) kann als „Oase“ der Aufmerk-
samkeit Kraft geben. Diesmal dienen Pflanzen der Bibel als kleine Impulse. 
Termine: 20. Und 27. Juli jeweils 15:30 bis 15:45 Uhr, Esslingen, Mediterraner 
Klosterkräutergarten, neben Münster St. Paul, Marktplatz. 
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Die Gestaltung der kurzen Auszeit wechselt mit den verschiedenen Akteuren, mal 
mit Geschichten, Gedichten oder Meditationen, für die Dauer einer Vierteilstunde. 
Es ist ein Angebot der sinnvollen Unterbrechung mitten in der Stadt, im Freien in 
der warmen Jahreszeit. Sitzklötze an diesem schönen Ort unter dem Walnuss-
baum sind vorhanden. Bei (starken) Regen ist der Treffpunkt im Münster St. Paul. 
Eintritt frei. 
 
Gitarre, Hackbrett, Harfe oder Klavier 

Wer eines dieser Instrumente spielt, ist herzlich eingeladen, sich 
der Musikgruppe anzuschließen. Ein paar von uns sind beruflich 
und durch das Blues-Onkel-Projekt grad stark eingespannt. Da 
wär es schön, sie könnten sich mit jemandem abwechseln. Die 
Musikgruppe umrahmt ca. 10 bis 15 Gottesdienste pro Jahr. Infos 
gibt es bei Gisela Fäustle, Tel. 66 46 560 oder per Mail unter 
dem_Josef_sei_Musikgruppe@ist-einmalig.de Nächstes Treffen:  

Di 18. Juli um 20:15 h nur die Instrumentalisten. Treffpunkt: Pastoraler Raum 
(ein paar Schritte links neben der Kirche im Pfarrhaus). 
 
Aus der Reihe „Unterm Walnussbaum – 
„Die Spur des Ultramarins“ Lesung mit Pia Rosenberger 
Am Freitag, 21. Juli um18:00 Uhr im Mediterranen Klosterkräutergarten, neben 
dem Münster St. Paul, Marktplatz, laden wir zu einer Lesung mit Pia Rosenberger 
alias Petra Weber-Obrock ein. Bei Regen findet die Veranstaltung im Salemer 
Pfleghof, Kaiserzimmer, Untere Beutau 8-10, statt.  
„Gent 1431: Der Maler Jan van Eyck braucht für seine Arbeit am Genter Altar das 
Pigment Ultramarin. Das jedoch ist in ganz Flandern nicht zu kriegen, da es na-
hezu unerschwinglich ist.“ 
In ihrem neuen Roman verbindet die Esslinger Autorin die Entstehung des Welt-
kunstwerks „Genter Altar“ mit einer spannenden Krimihandlung, die auch in Ess-
lingen beheimatet ist. Bei der Lesung im Kräutergarten des ehemaligen Dominki-
kanerklosters erlebt man diese Zeit hautnah in der authentischen Umgebung. 
Eintritt 5 €. 
 
CARIsatt-Kiste 
Unsere grüne CARIsatt-Kiste in der Kirche unter der Empore erwartet gerne Ihre 
Gaben. Sie werden an den CARIsatt-Laden in der Neckarstraße weitergegen und 
dort an Bedürftige verkauft. Denn dort ist das Angebot an langanhaltenden Nah-
rungsmitteln, zum Beispiel Nudeln, Wurst-, Obst- und Fischdosen – oder Hygie-
neartikel für den täglichen Bedarf – wie zum Beispiel Shampoo, Zahnbürsten und 
Deos – nicht allzu groß. Bitte unterstützen Sie dieses Anliegen „Kirche aktiv ge-
gen Armut“ mit Ihren Spenden: trockene und haltbare Lebensmittel in Dosen, 
Glas oder Tetrapacks. Ungeeignet sind Lebensmittel, die gekühlt werden müs-
sen, deren Haltbarkeit bereits abgelaufen ist sowie Alkohol und Tabak. Herzlichen 
Dank für ihre Gaben. 
 

mailto:dem_Josef_sei_Musikgruppe@ist-einmalig.de
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Gemeinsam die Welt entdecken –  
Freizeiten für junge Leute in den Sommerferien 
Eine abwechslungsreiche Palette an Ferienreisen für junge Leute bietet die Feri-
enwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend der Diözese Rottenburg-
Stuttgart (BDKJ).  
Manege frei heißt es beim Zirkuszeltlager im oberschwäbischen Rot an der Rot. 
„Allez hopp!“ geht’s auf das Trapez. „Knirsch, knirsch!“ geht’s über Glasscherben, 
„zack, zack, zack“ fliegen Jonglierbälle durch die Luft. Morgens Seil laufen, mit-
tags wird das Balancieren auf dem Einrad geübt und abends legt man sich ins 
gemachte Nagelbett. Zirkusleben macht Riesenspaß! 
Im Erlebniscamp Loue in Frankreich kommen Entdecker und Naturfreaks auf 
ihre Kosten. Canyoningtour, klettern und abseilen, Kanu fahren und Höhlener-
kundung sind nur einige der reizvollen Programmpunkte bei diesem Ferienaben-
teuer in Frankreich. 
Unter dem Motto heb doch einfach mal ab – Gleitschirmfliegen auf der 
schwäbischen Alb können sich junge Leute gemeinschaftlich 7 Tage lang mit 
Vorflugcheck, Start, Steuer- und Kurvenflug auseinander setzen. 
Sommer – Sonne – Adria ein Strand und tausend Ferienideen. Sprünge ins 
Wasser, Streifzüge durch Kultur und Geschichte, blaues Meer, strahlender Son-
nenschein, leckere Pastagerichte, süßer Cappuccino, Tiramisu, ewig lange 
Strandspaziergänge, Beachvolleyball und Tretboot fahren – Traumurlaub made in 
Italy! Türkisblaues Meer, feiner Sandstrand und goldgelbe Dünen bieten ein un-
vergessliches Sommererlebnis auf Sardinien. Chillen am Strand oder Moun-
tainbiking im Hinterland – Italiens schönste Insel bietet beides. Glasklares Was-
ser, malerische Buchten – man fühlt sich wohl beim Relaxen in Kroatien. Jung, 
frech und abwechslungsreich präsentiert sich das Ferienambiente. Sonnenumflu-
tete Felsenriffe erwarten die Jugendlichen ebenso wie die Städte Pula und Rovinj. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter www.bdkj-
ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 
Wernau, Fon: 07153 3001-122, Fax: 07153 3001-622, ferienwelt@bdkj.info 
 
Ökumenischer Gottesdienst für ältere Menschen 
in den evangelischen und katholischen Innenstadtgemeinden in Esslingen am 
Dienstag, 19. September um 15:30 Uhr im Münster St. Paul mit Pfarrer Stefan 
Möhler. Eingeladen wird zur halbstündigen Gottesdienstfeier mit Orgelmusik am 
Werktagnachmittag. Insbesondere Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
sind willkommen. Fahrdiensten ist die Zufahrt bis vors Eingangsportal möglich, 
die Kirche ist barrierefrei. Getränke werden im Anschluss gereicht. Barrierefreie 
Toiletten befinden sich in der Nähe des Kirchengebäudes. Seelsorger und Fach-
kräfte der Pflege und Psychiatrie kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch.  
Pfarrer Christoph Bäuerle, Tel. 0711/396973-48, Ev. Stadt- und Frauenkirchengemeinde; Pfarrer 
Stefan Möhler, Tel. 0711/39 69 19-0, Kath. Kirchengemeinde St. Paul und Frau Barbara Schmid, Tel. 
0711/300 60 02, Besuchsdienst FUGE der Krankenpflegevereine 

 
 
 
 

http://www.bdkj-ferienwelt.de/
http://www.bdkj-ferienwelt.de/
mailto:ferienwelt@bdkj.info
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Eine-Welt-Verkauf 
Am Samstag, 12. August/09. September und Sonntag, 13. August/10. September 
können Sie nach den Gottesdiensten wieder Eine-Welt-Produkte käuflich erwer-
ben, z.B. Kaffee, verschiedene Teesorten, Schokolade, usw. Wir bieten diese 
Produkte auch im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten zum Verkauf an. Schauen Sie 
einfach herein. 
 
Café Flandern 
Das Café Flandern, Ort der Begegnung von Menschen mit und ohne Behinde-
rung, hat wieder geöffnet am Sonntag, 24. September von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Menschen mit Behinderung werden gemeinsam mit ehrenamtlich Engagierten 
den Betrieb auf die Beine stellen. Lassen Sie sich also in gemütlicher Atmosphäre 
verwöhnen.  
 
Seniorengymnastik 
Fit und gesund bis ins hohe Alter: Das ist unser Motto! Unsere Senioren-
Gymnastikgruppe besteht seit ca. 25 Jahren. Seit 2007 betreut uns Karin Wieczo-
rek als Übungsleiterin. Wir machen altersgerechte Gymnastik auf dem Stuhl und 
um den Stuhl herum. Wir trainieren unseren Gleichgewichtssinn mit leichten Ko-
ordinierungs- und Balanceübungen, um Sturzgefahren vorzubeugen. Ebenso 
gehört ein Abschlusstanz dazu. Unsere TeilnehmerInnen sind alle zwischen 65 
und 95 Jahre. Wir treffen uns jeden Dienstag von 13:45 Uhr bis 14:45 Uhr im 
großen Saal des Gemeindehauses St. Josef, Barbarossastr. 49. Wir freuen uns 
auf neue TeilnehmerInnen. 
 
„Urlaub ohne Koffer“ 25. – 27. September 2017 im Hotel Jägerhaus 
Die Krankenpflegevereinen Esslingen-Nord, Stadtmitte und Hegensberg-
Liebersbronn laden unter dem Motto „… da ist Freiheit“ im Spätsommer wieder 
zur Stadtranderholung ins Hotel Jägerhaus ein. Gönnen auch Sie sich Abwechs-
lung aus Ihrem Alltag. Sie übernachten zuhause im eigenen Bett, müssen keine 
Koffer packen und können doch mal Ausspannen. Der Fahrdienst der Sozialstati-
on Esslingen fährt Sie jeden Morgen gegen 9 Uhr hinauf ins Jägerhaus und bringt 
Sie am Abend gegen 18 Uhr zurück. Die Teilnahmegebühr für die drei Tage Ur-
laub inklusiv Vollverpflegung und Fahrtkosten beträgt 105 Euro bzw. für Gäste 
von außerhalb 150 Euro. Wir laden Sie in unsere Freizeitgemeinschaft zu ge-
meinsamen Andachten, gutbürgerlichem Essen in gediegenem Ambiente und 
unterhaltsamen Spaziergängen am Waldrand ein. Pflege- oder Betreuungsleis-
tungen erbringen wir allerdings nicht. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Barbara 
Schmid vom Ökumenischen Krankenpflegeverein Esslingen-Nord, Tel.: (0711) 
3006002 oder nord@krankenpflegevereine-esslingen.de 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:nord@krankenpflegevereine-esslingen.de
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Das neue Programmheft für Herbst/Winter 2017-2018 der ökumenischen 
Familienbildungsstätte Esslingen 

Gut für alle Generationen – das ist das Motto in diesem neuen 
Programm Herbst/Winter. Die FBS bietet vielfältige Kursangebo-
te und Vorträge. Durch diese Vielfalt möchten wir Sie in Ihrer 
aktuellen Lebenssituation inspirieren, begleiten oder unterstüt-
zen. Bei der Ökumenischen Familienbildungsstätte können Sie 
sich mit anderen Teilnehmenden austauschen und in unseren 
Kursen erhalten Sie neue Anregungen. 
Wir freuen uns auf Begegnungen mit Ihnen. 
Holen Sie sich das neue Programmheft direkt bei der FBS Ess-
lingen oder an einer der Auslagestellen. Weitere Auslagestellen: 
Stadtverwaltung Esslingen, Stadtbücherei, viele Arztpraxen und 
in Kirchen und Gemeindehäusern. online: www.fbs-

esslingen.de Es grüßt Sie, Sonja Herb und das FBS Team. 
 

Impressum 
 

Kath. Pfarramt St. Josef 
Barbarossastr. 51, Hohenkreuz 
73732 Esslingen 
E-Mail:                stjosef.esslingen@drs.de  
       hausmeisterstjosef.esslingen@drs.de  
 

Internetanschlüsse (Homepage): 
St. Josef:                  www.sankt-josef-es.de 
Gesamtkirchengemeinde: 
         www.katholische-kirche-esslingen.de 
Dekanat:              www.kath-kirche-es-nt.de 
Diözese:                                      www.drs.de 
www.facebook.com/katholische kirche 
esslingen 
 

Bürozeiten: 
Montagnachmittag 16.00 bis 19.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag 14.30 bis 17.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten in den Sommerferien: 
Vom 31.07. bis 18.08.: Mittwoch + Don-
nerstag und vom 21.08. bis 08.09.: Montag, 
Dienstag und Freitag zu den üblichen 
Bürozeiten geöffnet! 

 

Außerhalb der Bürozeiten steht der Anrufbe-
antworter „zu Diensten“ – wir rufen gerne 
zurück. 
 

In dringenden seelsorgerlichen Anliegen ist 
einer unserer Priester erreichbar unter der 
Telefon-Nr. 0160/90571711. 

 

Telefonnummern: 
Ltd. Pfarrer Stefan Möhler 39 69 19 0 
Büro:  
Gisela Häring und  
Karin Schäfers 3 70 40 15 
Hausmeister  
Andreas Milde 3 00 59 06 
Fax-Anschluss 3 70 56 82 
Klinikseelsorge 
PRef.in Sabine Mader 3103 - 2138 
PRef.in Catharina Buck 3103 - 2138 
Kath. Kindergarten St. Josef 
Barbarossastr. 49 3 00 55 61 
Ökum. Krankenpflegeverein 
Barbara Schmid 3 00 60 02 
Kath. Fördergemeinschaft Esslingen 
Liz Zeidan 3 00 54 92 
 

 
Konto-Nr. Kath. Kirchengemeinde St. Josef Esslingen-Hohenkreuz:  

KSK Esslingen IBAN DE10 6115 0020 0000 1710 63 BIC ESSLDE66XXX 
 

Redaktionelle Hinweise 
 

Redaktionsschluss für Nr. 5/2017 (23. Sept bis 24. Nov 2017): Dienstag, 05. Sept 2017 
Wenn Sie etwas im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, geben Sie bitte den Text (mit Name des 
Verfassers) bis zu diesem Termin im Pfarrbüro ab.  
 

Abholung der Ausgabe: Donnerstag, 21. September 2017 in der Kirche 
Auflage: 630 Stück 
Herausgegeben und für den Inhalt verantwortlich: Kath. Pfarramt St. Josef, ES-Hohenkreuz  

http://www.fbs-esslingen.de/
http://www.fbs-esslingen.de/
mailto:stjosef.esslingen@drs.de
mailto:hausmeisterstjosef.esslingen@drs.de
http://www.stalbertus.de/
http://www.katholische-kirche-esslingen.de/
http://www.kath-kirche-es-nt.de/
http://www.drs.de/
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Reisesegen 
 
Geht in die Welt, in Abend und Morgen,  
Gott, Schöpfer des Lichtes,  
segne euch und alle Menschen  
und alles, was den Hauch des Lebens in sich trägt.  
Gott segne euch  
im Lauf der aufgehenden Sonne rund um die Erde;  
sei du der Morgenstern, der über Australien wacht;  
die Morgensonne, die über Asien aufgeht;  
die Sonne der Gerechtigkeit, die für Afrika neuen Segen bringt,  
die Morgenröte, die über Europa erstrahlt;  
das Sonnenlicht, das sich über die Weiten Süd- und Nordameri-
kas verschenkt.  
Gott segne euch und behüte euch.  
Gott sorge für euch.  
Gott bewahre euch und erfülle euer Leben mit Liebe.  

(EXPO 2000, Hannover) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(aus: Reisesegen – Ev. Kirche in Hessen und Nassau) 
 
 

**************************************************************************************** 
 

Leitender Pfarrer Stefan Möhler und das Mitarbeiterteam von St. Josef  
wünschen allen Gemeindemitgliedern  

einen schönen und erholsamen Sommer.  
Kommen Sie gesund und gestärkt mit vielen wunderbaren Eindrücken  

aus Ihren Ferien zurück. 


